
FFE – Fraunhofer fördert Entrepreneure: 
Unterstützungsschreiben
Projekttitel: _________________________________________________________________
Die Fraunhofer-Mitarbeitenden (das »Projekt-Team« )
Mitarbeiter 1: .……......…………………………………….. (Name, FhI – bitte ergänzen –)

Mitarbeiter 2: .……......…………………………………….. (Name, FhI – bitte ergänzen –)

Mitarbeiter 3: .……......…………………………………….. (Name, FhI – bitte ergänzen –)

bewerben sich über die Abteilung A3 der Fraunhofer-Zentrale für eine interne Förderung des vorstehend benannten Projekts gem. Anlage 1 (Pitch-Präsentation) durch das Förderprogramm »FFE – Fraunhofer fördert Entrepreneure«.
FFE hat das Ziel, den Technologietransfer über Ausgründungen projektbezogen in der Zeit vor der Gründung des Unternehmens zu unterstützen. Mit FFE können über ein internes Projektbudget ein detailliertes Verwertungskonzept (Businessplan) erstellt und abschließende Entwicklungsaktivitäten durchgeführt werden. Damit wird evaluiert, ob und wie die jeweilige Fraunhofer-Technologie durch eine Ausgründung und/oder Beteiligung erfolgversprechend verwertet werden können. 
Das Projekt wird in der Fraunhofer-Zentrale durch die Abteilung »Ausgründungs- und Beteiligungsmanagement« (A3 / Fraunhofer Venture) begleitet. 
Im Falle einer Bewilligung von zentralen Mitteln zur Durchführung eines »FFE-Projekts» werden diesem die folgenden Förderrichtlinien zugrunde gelegt und vom Projekt-Team sowie den beteiligten FhI als verbindlich akzeptiert:
a. Verfügbarkeit von relevanten Schutzrechten: 
Die für das Projekt relevant erscheinenden Schutzrechte gemäß Anlage 2 (Schutzrechtsübersicht) stehen zum Zeitpunkt der Bewerbung für die Verwertung durch eine Ausgründung oder Beteiligung zur Verfügung. Verwertungshindernisse sind nicht bekannt. Hieraus leitet sich noch keine verbindliche Zusage über die Bereitstellung des IP durch das FhI ab.
b. Erreichter Technologiereifegrad: 
Der »Proof of Concept« (Nachweis der Funktionstüchtigkeit) der Technologie liegt vor. Die Technologie weist mindestens Technology Readiness Level (TRL) 3 auf.
c. Freistellung des Projekt-Teams zu Projektzwecken: 

Das/die geförderte(n) FhI sichert/n zu, dass das Projekt-Team während der Laufzeit der FFE-Förderung reguläre Arbeitszeit gem. Anlage 3 (Projektkalkulation) zur Bearbeitung des Projekts einsetzen kann.
d. Anteilige Finanzierung: 
Das/die geförderte(n) FhI sichert/n zu, dass sie sich an den einer konkreten Förderung zugrunde gelegten Projektkosten gem. Anlage 3 (Projektkalkulation)  in Höhe von bis zu 50.000 € mit einem aus dem Institutshaushalt zu finanzierenden Eigenanteil im Umfang von 50% beteiligen.

e. Begleitung durch Fraunhofer Venture: 

Das Projekt wird entsprechend des Action Plans der vorgelegten Pitch-Präsentation abgearbeitet. Änderungen bedürfen der vorherigen Zustimmung von Fraunhofer Venture. Fraunhofer Venture begleitet das Projekt über die gesamte Laufzeit unterstützend. Es sind regelmäßig Zwischenergebnisse vorzulegen.
f. Rechte an Ergebnissen: 

FhG/FhI ist Inhaber sämtlicher Ergebnisse der FFE-Förderung. Im Verwertungsfall können Überlassungs- und/oder Lizenzverträge zu marktüblichen Konditionen zwischen der/den verwertenden (juristischen) Person(en) und FhG/FhI geschlossen werden.

g. Mögliche Verwertung über Ausgründung:

Sofern die der FFE-Förderung zugrunde liegende Geschäftsidee ausgegründet wird, so sind hinsichtlich der möglichen Beteiligung der Fraunhofer-Gesellschaft bzw. hinsichtlich der Beteiligung von Mitarbeitenden die diesbezüglichen Regularien zu beachten. Das betreuende Team der Abteilung »Ausgründungs- und Beteiligungsmanagement« (A3) steht für Fragen und Beratung zur Verfügung.

h. Rückbuchung der Fördermittel: 
Fördermittel können zurückbehalten oder vom Institutshaushalt in den Haushalt der Zentrale zurückgebucht werden, wenn

i. ein Projekt-Team oder FhI einseitig entscheidet, die Arbeiten entsprechend des Action Plans nicht fortzusetzen;
ii. der Programmkoordinator und/oder das betreuende A3-Team zum Ergebnis kommen, dass die Verwertung von den beteiligten FhI / dem Projekt-Team nicht in der angemessenen Intensität vorangetrieben wird;
iii. zur Vermarktung der Projektergebnisse benötigtes IP zu Beginn der Förderung gebunden ist oder während des Förderzeitraums oder danach von den beteiligten FhI anderweitig gebunden wird;
iv. die Förderrichtlinien nicht eingehalten werden.
Die Förderrichtlinien werden hiermit von den Unterzeichnern als verbindlich anerkannt.

____________________________   _______________________________________

Ort, Datum



 Unterschrift Mitarbeiter 1
____________________________   _______________________________________

Ort, Datum



 Unterschrift Mitarbeiter 2
____________________________   _______________________________________

Ort, Datum



 Unterschrift Mitarbeiter 3
____________________________   _______________________________________

Ort, Datum



 Unterschrift Institutsleiter Fraunhofer XYZ
____________________________   _______________________________________

Ort, Datum



 Unterschrift Institutsleiter Fraunhofer XYZ
____________________________   _______________________________________

Ort, Datum



 Unterschrift Institutsleiter Fraunhofer XYZ
ANLAGEN
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